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26 Mittwoch den 1Z November 1872

Zur Tagesgeschichte
Auf die heute wieder beginnende Session der franzö

sischen Nationalversammlung richten sich viele erwartungs
volle Blicke Was die Assemblee auch thun oder unterlassen
möge die Session wird immerhin von bedeutender Trag
weite sein und allem Anschein nach treten die Parteien
vollkommen schlagfertig in die neue Periode parlamentarischer

Kämpfe ein Die republikanische Linke hat wie au Paris
telegraphirt wird den Beschluß gefaßt keinerlei konstitutio
nelle Anträge und Vorlagen zu unterstützen weil der Kam
mer eine konstituirende Gewalt nicht beiwohne ein gleicher
Beschluß ist von der Rechten gefaßt worden Daß auch
die Radikalen der Errichtung der definitiven Republik
Schwierigkeiten bereiten ist vielleicht als ein Beweis zu
betrachten daß dieselben die Situation als eine ihnen nicht
sehr günstige ansahen und in der That repräsentiren sie nach
dem von Pariser Blättern gegebene Zahlenverhältniß den
schwächsten und zu selbstständigem Auftreten daher durchaus
unfähigen Bruchtheil der Kammer

Ueber die sogenannten Verfassungsfragen sind die wi
dersprechendsten Gerüchte in Umlauf Das Eine scheint
thatsächlich festzustehen daß die Regierung ihre Vorschläge
auf eine vierjährige Verlängerung der Präsidentur des Hrn
Thiers und die Ernennung eines Vicepräsidenten beschrän
ken wird

Ueber das MilitairorganisationS Gesetz welches die
Kammer demnächst beschäftigen soll falls sonst die Partei
sragen ihr dazu Zeit lassen theilen Pariser Blätter mit daß
Herr Thiers sich mit der dazu niedergesetzten Kommission
die das Territorialshstem für daö stehende Heer ungeachtet
seines Widerspruchs aufrecht erhalten will noch keineswegs
im Einvernehmen befindet Für die Territorial Armee sei
dagegen eine Eintheiluug in Kompagniebezirke beschlossen
worden so daß jeder Kanton je nach seiner Bevölkerungs
zahl eine oder mehrere Kompagniebezirke zu bilden hätte
die 28V0 Kantone Frankreichs im Ganzen Kompag
niebezirke Jeder Bezirk stellt eine Kompagnie der Territo
rial Armee und erhält dazu an stehenden KadreS 3 Offiziere
und 6 Unteroffiziere Es müssen zu diesem Zweck daher
12,VW OsfizierSstcllen neu kreirt werden deren Besetzung
denn doch große Schwierigkeit haben dürfte Die aktive
Armee soll wie erwähnt im nächsten Jahre die Stärke von
425,VW Mann haben

Morgen werden die belgischen Kammern ebenfalls ihre
Arbeiten wieder aufnehmen und fast scheint es als sollen
militairische Fragen auch dort in den Vordergrund der par
lamentarischen Debatten treten Viel Aufsehen erregt in
diesem Augenblick die in Brüssel erschienene Brochüre des
Obersten im Generalstabe und Abtheilungschefs im Kriegs
ministerium Brialmont yus I xaräo oiviizns
Der Verfasser plaidirt darin energisch für die Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht

Zu der Meldnng über die für das Jahr 1873
projektirte spanische Ausstellung ist noch ergänzend hinzu
zufügen daß Marschall Espartero zum Präsidenten derselben
und serner zu Vice Präsidenten der Marschall Serrano
Marquis Ducro Arrazola und Sallustiano de Olozaga
ernannt wurden Das AuSstellungSkomitö soll aus
15V Mitgliedern au allen politischen Parteien bestehen
darunter auch die Herren Sagasta Castelar und Ochoa

Die Epoca will i von einer in Madrid entdeckten
Verschwörung wissen während andere Blätter von einem
bedrohlichen Aufschwünge in der Thätigkeit der Internatio
nale berichten Der Jntransigente ein social republikanisches
Blatt in Madrid erdreistet sich unter den Augen der Re
gierung Folgendes zu schreiben

Triumph oder Tod Sieg oder Schaffst Alles
oder Nichts Denen die uns zwingen wollen den
Tod Denen die uns bekämpfen den Tod Denen die
uns verrathen den Tod Wenn das Pulver nicht ausreicht

greifen wir zum Petroleum Genügt das Petroleum
nicht nehmen wir den Dolch

Diese Proklamirnng der Kommune in ihrer scheußlich
sten Gestalt unter den Augen einer monarchischen Regierung
beweist wenigstens daß das in Spanien herrschende Maaß
von Freiheit kaum noch etwas zu wünschen übrig läßt

Ein Telegramm aus New Aork theilt das endgültige
Wahlresultat der Vereinigten Staaten mit Präsident Grant
hat demnach in 3t Greeley in 7 Staaten gesiegt

Deutsches Reich
Landtag

Berlin den 1 November
Die Eröffnung des Landtages wird Dienstag Mittag

um t Uhr imMeißen Saale des königlichen Schlosses durch
den stellvertretenden Vorsitzenden des Staatsministeriums
Grafen v Roon erfolgen

Ueber die Gründe welche die Aenderung in der ur
sprünglichen Disposition veranlaßt haben nach der der Kai
ser die Eröffnung in Person vornehmen wollte gehen man
nigfache Ansichten um am meisten findet diejenige Ansicht
Glauben welche den Grund in den Dresdener Festlichkeiten
sucht wenigstens ist es Thatsache daß der Befehl welcher
diese Umänderung veranlaßt hat erst gestern aus Dresden
hier eingetroffen ist

Die Eröffnungsrede dürfte von der Herrenhausreform
noch nichts sagen sondern in ihren bedeutungsvollsten
Sätzen der Kreis Ordnung gewidmet sein Die Aussichten
dieser letzteren stehen gut die von der Regierung in An
regung gebrachten Aenderungen sind nicht prinzipieller Na
tur und eS ist bis jetzt Grund zu der Annahme daß in den
Besprechungen zwischen Regierungsvertretern und Ver
trauensmännern des Abgeordnetenhauses welche gestern
begonnen haben eine Verständigung herbeigeführt werden

wird um deren Sanktion durch die parlamentarischen Kör
perschaften es sich im Wesentlichen dann handeln wird
Die Ernennungen der neuen Herren werden wenn das
Schicksal der Vorlage im Abgeordnetenhause gesichert ist
in bedeutender Anzahl erfolgen

Die ersten Plenarsitzungen der beiden Häuser des Land
tages finden Dienstag um 2 Uhr statt

Berlin tl November Der Kampf des Herren
hauses gegen die Kreisordnung hat zu Erwägungen Ver
anlassung gegeben welche tief hinein in das Gebiet der
konstitutionellen Fragen geführt haben Hinter der Frage
der Kreis Ordnung welche die ganze Breite der parlamen
tarischen Scene einnahm hat sich die Herrenhausfrage er
hoben die Frage nach seiner Entstehung seiner Zusammen
setzung und der daraus entspringenden Fähigkeit an den
positiven Aufgaben der Zeit mitzuwirken

Je mehr man sich berechtigt glaubt von der Einsicht
und Energie der Staatsregierung zu erwarten daß sie der
von allen leiten für unbedingt nothwendig und unaufschieb
bar erkannten Reform zum Siege verhelfen werde desto
gespannter wird die Frage nach der Zukunft des Herren
hauses Man begreift daß es für die gegenwärtige parla
mentarische Krise nur eine Lösung giebt aber man kann
nicht ohne das Verfassungsleben tödtlich unterwühlen zu
lassen aus einer Krise in die andere verfallen

Man begreift daß die Krone von ihrem verfassungs
mäßigen Recht Gebrauch machen muß um das Stimmen
verhältniß im Herrenhause zu Gunsten der reformatorischen
Ausgaben der Session zu bessern aber man empfindet doch
die Mißlichkeit einer blos äußerlichen Einwirkung deren
Jnconvenienzen von conservativer wie liberaler Seite zuge
standen werden nur mit sehr verschiedener Nutzanwendung

Während man von jener Seite her der Staatsregie
rung zumuthet mit Rücksicht aus die unleugbaren Jnconve
nienzen eines PairSschubs für den bestimmten einzelnen
Fall von demselben ganz und gar abzusehen erkennt man
liberalerseits die Nothwendigkeit eines PairSschubs sä doo
gewiß an aber man hält ihn nicht mehr für ausreichend
Wie es scheint ist auch regierungsseitig die Frage nach
beiden Seiten hin erwogen worven und es ist wohl anzu
nehmen daß die Provinzial Correspondenz vom 6 d M
das Resultat dieser Erwägungen in dem Satze ausgedrückt
hat daß wenn die Regierung des Königs von dieser
Machtbesugniß des PairSschubs in gegenwärtigem Falle
Gebrauch macht eS zugleich mit der Absicht und Wirkung
geschehen müsse daß das Herrenhaus in Zukunft vor ähn
licher Verleugnung seiner Stellung und seines Berufs und
damit zugleich vor der Nothwendigkeit erneuter äußerer
Einwirkung bewahrt bleibe

Es ergiebt sich wohl aus dieser Eröffnung des Regie
rungSorganS daß man die Mißstände eines PairSschubs
s ä Koo d h für einen bestimmten Fall erkannt hat so

Feuilleton
Ein wildes Mädchen

Novelle von M Berg er

8 FortsetzungAm Morgen des nächsten TageS war in dem Hause
der Gräfin Lendow ein Rennen und Laufen ein Hämmern
und Pochen ein Befehlen und dienstfertiges Gehorchen
welches alles die Vorbereitungen für den Abend zum
Zweck hatte

Mara war die Einzige welche schon in der frühesten
Stunde in ihrem Zimmer saß an der Staffelet beschäftigt
Es war dies auch etwas Außergewöhnliches fast ebenso
außergewöhnlich als der Lärm draußen Selbst ihr Wesen
war heute anders Diese kühne Entschlossenheit dieses Be
dachte bei allem was sie unternahm war bis jetzt an ihr
fremd gewesen

Sie hatte ein lange begonnenes Bild aufgestellt und
malte mit zitternden Fingern dunkle Wolken Das Sujet
war von ihr selbst erfunden zwei Knaben nothdürftig
gekleidet mit bloßen Füßen auf hartem Schneeboden
kauernd eine zerbrochene Geige zwischen ihnen Verzweiflung
im Blick und über ihnen jener dunkle Himmel

Ihnen ist Alles genommen sagte Mara leise
vor sich hin mir will man geben was diese hier vom
Tode retten konnte ich nehme eS nicht denn eS wäre der
Tod meiner Seele

ES wurde an ihre Thüre gepocht Sie hatte den
Riegel vorgeschoben

Wer ist es rief sie hinaus
Die Frau Gräfin bittet das Fräulein zu ihr zu kom

men, antwortete ein Diener
Sogleich, rief sie zurück

Sie legte ihren Malkittel ab und wusch ihre Hände
sie schien absichtlich zu zögern und doch hatte sie den Ruf
des Dieners entgegen genommen als Etwas was sie schon
erwartete

Nun verließ sie ihr Gemach Die Gräfin hatte allein
gefrühstückt ihr Sohn schien eben bei ihr eingetreten zu
sein Als Mara ihn gewahrte wurde der Ausdruck ihres
Gesichtes noch düsterer als zuvor

Mutter, redete sie die Gräfin an Du wünschtest
mich zu sprechen

Ja mein Kind wir haben Dir eine Nachricht mit
zutheilen welche Dich freuen wird denn sie macht Deine
Mutter sehr glücklich und weil wir Dein liebevolles Herz
kennen so sollst Du die Erste aus diesem Hause sein welche
ein Ereigniß erfährt

Ich weiß es bereits, unterbrach Mara die Gräfin
Staunend blickten Mutter und Sohn nach ihr hin

Sie aber noch immer aufrecht vor ihnen stehend gab
ihnen nicht Gelegenheit ihrer Ueberraschung Worte zu
verleihen

Graf Lendow führt heute Abend seine Braut die
Prinzessin Beatrice von Backow in Dein HauS und ich
werde morgen gehen

Mara, rief erbleichend die Gräfin wer sagte
Dir dies

Mir sagte eS Keiner Mutter, sprach das Mädchen
Dir sagte eS Dein Sohn noch sind es nicht zwei Wo

chen Fürchte nicht daß ich Erscheinungen habe oder die
Zukunft vorher weiß auch lauschte ich nicht aber hörte
Alles ich sage Alles jedes kleinste Wörtchen weiß auch daß
Du anfangs anderer Ansicht warst als Dein Sohn und
dafür danke ich Dir aber mein Entschluß ist gefaßt

Mara wie ist eS möglich rief halb erzürnt halb
erschrocken ihre Pflegemutter

Ich will eS sagen, antwortete eisigkalt das Mädchen
Du hattest mir geboten in Deinem Empfangzimmer die

große Bildermappe auszusuchen und Dir alle römischen
Ansichten zu bringen ich vertiefte mich in das Anschauen
der Bilder und in die alten Erinnerungen und achtete
nicht daß im Cabinet neben dem Saal Stimmen laut wur
den plötzlich hörte ich meinen Namen ich erkannte auch
Deine und des Grafen Stimme Ich wollte den Saal ver
lassen denn ich hasse es zu hören was ich nicht hören
soll Alle Zugänge waren geschlossen Ich trat an die
Thüre zum Cabinet um Dir meine Anwesenheit kund zu
thun in demselben Augenblick verschloß der Graf auch diese
Thüre die Worte es waren nur wenige die ich nun hörte
hielten mich gewaltsam an der Thüre fest denn mein Le
benSglück wurde damit entschieden das heißt zerbrochen
Ich hörte ihn sagen Mara kann mit einer Summe Geldes
abgefunden werden darauf erwidertest Du Ich lasse das
Mädchen ungern gehen ich bin an sie gewöhnt und er
wurde böse und rief Beatrice von Backow wird nie meine
Braut wenn das Zigeunermädchen im Hause bleibt Sie
machte es zur Bedingung daß Du Dich von ihr trennst
Das Mädchen hat eine unnatürliche Stellung in Deinem
Hause Dann war eine tiefe Stille darauf sagtest Du
ES wird mir sehr schwer ich will es thun aber nicht
gleich Beatrice wird mit dem Versprechen zufrieden fein
Mara soll gehen aber erst wenn ich eine gute Versorgung
für sie gefunden habe

Ich hatte genug gehört mehr bedürfte es nicht das
Fenster welches nach dem Garten ging stand offen der
Kastanienbaum reicht bis an dieses Fenster ich schwang
mich hinaus und glitt am Stamme des Baumes hinab
So ist es gekommen daß ich weiß was über mich beschlos
sen wurde

Sie schwieg und in den Zügen ihrer Zuhörer zeigte
sich eine gewisse Unsicherheit

Der Graf war der Erste der sich faßte Seien Sie
nicht undankbar und kindisch Mara zumal Die nicht bis
zu Ende hörten meine Mutter liebt sie wie eine Tochter



wie man sich bewußt worden ist hiermit allein nicht mehr
ausreichen zu können

Der bevorstehende Pairsschub soll die Wirkung haben
die Mitwirkung des Herrenhauses sür die reformatorischen
Aufgaben des Staates welche zum großen Theil die Kreis
ordnungs Reform zu ihrer Voraussetzung haben zu sichern
und das Herrenhaus in Zukunft vor der Nothwendigkeit
erneuter äußerer Einwirkung zu bewahren

Eine solche Bewahrung kann dem Herrenhause nur
durch eine Reform welche auf dem Wege der Gesetzgebung
zu erzielen wäre zugesichert werden und es ist wohl frag
los daß eine Opposition deren politischer Einigungspunkt
zugleich ein korporatives Interesse birgt immer den Vor
zug der größeren Geschlossenheit haben und durch geschickte
Benutzung derselben die Majorität wenn sie dieselbe jetzt
verliert wieder in ihre Hände bekommen könnte

Obwohl die Staats Regierung zunächst ihre dringendste
Sorge der dringendsten Aufgabe nämlich der KreiSordnnng
zugewendet hahen muß so ist doch kaum zu bezweifeln daß
schon jetzt auch die Reform des Herrenhauses aus einem
bestimmten Gesichtspunkt ins Auge gefaßt ist ES scheint
uns selbstverständlich daß wenn das Herrenhaus in Zu
kunft von äußerlichen Einwirkungen wie eine solche jetzt
nöthig geworden ist bewahrt bleiben soll in ihm das emi
nent corporative Interesse in das geziemende äußere Ver
hältniß zu dem Gefammt Jnteresse gebracht wird wie dies
schon früher einmal in der Absicht der Staats Regierung
lag Nur dadurch würde diesem immerhin berechtigten
Interesse die gefährliche Verführung erspart werden sich sel
ber mit dem Staats Jnteresse zu verwechseln

Nordd Allg Z
Se Majestät der Kaiser und König haben unterm

31 v Mts die Kriegsartikel für das Heer und die Dis
ciplinar Strasordnung für das Heer wie dieselben von der
zu diesem Zwecke Allerhöchst berufenen Jmmediat Commis
sion entworfen sind vollzogen Die Disciplinar Straford
nung tritt am 15 d M in Kraft

Die Verleihung des Schwarzen Adler Ordens an
den königlich sächsischen Minister Präsidenten Freiherrn von
Fliesen darf als eine Manifestation der Gesinnungen Sr
Majestät des Kaisers und Königs gelten die für ganz
Deutschland erfreulich ist Die nationale Haltung der säch
sischen Politik seit Gründung des Norddeutschen Bundes
hat damit eine offizielle Anerkennung gefunden daß der
Leiter derselben den höchsten Orden Preußens aus der Hand
des Deutschen Kaisers empfangen hat Die festliche Stunde
in welcher Hrn von Friesen diese Auszeichnung zu Theil
geworden erhöht wo möglich noch deren unverkennbare

Bedeutung N A ZDresden 16 Nov Die heutige Jubelfeier wurde
der Residenz am frühen Morgen durch Glockengeläute von
den Thürmen verkündet die Stadt prangte im reichsten
Flaggenschmuck die öffentlichen und Militärgebäude zeichne
ten sich durch besonders reiche und geschmackvolle Decorirung
aus Die kirchliche Einsegnung des hohen Jubelpaares
fand in dem Eckparadesaale des Königlichen Schlosses und
in Anwesenheit sämmtlicher Mitglieder der Königlichen Fa
milie und der hier anwesenden hohen Fürstlichen Gäste statt

Se Majestät derDentsche Kaiser und Se Magestät
der König von Sachsen trugen die große Generals Uniform
Ihre Majestät die Königin von Sachsen war mit einem
goldenem Mhrthenkranz besetzt mit Diamanten sowie mit
dem weißen Brautschleier geschmückt Allen Fürstlichen
Damen wurde von Pagen die Schleppe getragen Die
kirchliche Einsegnung wurde durch den von acht Geistlichen
umgebenen Bischof Forwerk vollzogen In seiner Altar
rede wies der Bischof auf die für das hohe Jubelpaar
so ehrenvolle Anwesenheit Ihrer Majestäten des Kaisers
und der Kaiserin und der anderen hohen Fürstlichen Gäste
der Schwestern Ihrer Majestät und der beiden Schwieger
söhne des Jnpelpaares hin er erinnerte auch an die aner
kannte ruhmreiche Führung der beiden sächsischen Prinzen
im letzten Kriege und schloß seine Rede mit den an das

Königliche Jubelpaar gerichteten Fragen Versprechen Ihre
Königlichen Majestäten vor dem Angesichte Gattes dem un
auflöslichen Bunde den Allerhöchstdieselben vor 5t Jahren
geschlossen haben bis an das Ende Ihres Lebens treu zu
bleiben und in ehelicher Eintracht und wechselseitiger Hülfe
leistung gemeinschaftlich Gott zu dienen bis Gott Sie
scheidet Beide Majestäten antworteten mit lautem Ja
und reichten Sich die Hände worauf Ihnen der priester
liche Segen ertheilt wurde

Unmittelbar nach der Einsegnung begab Sich das Hohe
Jubelpaar mit den Gliedern der Königlichen Familie nach
der Königlichen Hoskirche wohin Allerhöchstdenselben die
Kaiserlichen Majestäten und die übrigen hohen Gäste nach
folgten Hier wurde das Tedeum gesungen während dessen
außerhalb Geschütz und Gewehrsalven ertönten

Der König und die Königin haben am Tage ihrer
goldenen Hochzeit beschlossen zu Gunsten hülssbedürstiger
und würdiger Ehepaare welche 5t Jahre ehelich verbunden
gewesen sind eine Stiftung zu errichten und gemeinschaftlich
zu diesem Zwecke ein Kapital von 16,6t 6 bei dem
Hofzahlamte deponirt und die Verwaltung desselben dem
Ministerium des Königlichen Hauses übertragen

Aus Halle und Umgegend
Wir haben bereits mitgetheilt daß der hiesige wis

senschaftliche Verein Litteraria, der seit der Zeit seines
Bestehens um das geistige Leben in unserer Stadt aner
kennenSwerthe Verdienste sich erworben hat öffentliche Vor
träge zum Besten des Bismarck Stipendiumö in Straßburg
zu veranstalten gedenkt Am nächsten Mittwoch den 13
d M wird zunächst Herr Professor Gosche über Mig
non sprechen weitere Vorträge der Herren Dr Glogau
Professor Hertzberg Diac Pfanne Dr Tschischwitz
Dr Thamhayn sollen demnächst folgen sie werden in
allgemein verständlicher Form interessante Themata aus der
deutschen englischen Litteraturgeschichte dem Gebiete der
Sprachforschung u s w behandeln

Möchte das Unternehmen an u d für sich sehr
empsehlenSwerlh auch seines Zweckes wegen allgemeine
Theilnahme finden denn aus dem Fond der BiSmarck
Stiftung in Straßburg sollen würdigen und hilfsbedürftigen
deutschen Jünglingen die Mittel gewährt werden in der
langvermißten langersehnten endlich mit heißem Herzblute
wieder erkämpften wunderschönen Stadt der Wissenschaft
obzuliegen zur Ehre deutschen Namens

Ein männlicher Leichnam wurde gestern in dem
hinter der kgge fließenden Saalarm aufgefunden

Schwurgericht Am Mittwoch den 13 d kommen
folgende Fälle z r Verhandlung 1 die Wiltwe Müller
geb Voigt die verehel Schimpf geb Schulze beide von
hier ein schwerer und drei einfache Diebstähle im Rücksalle
2 Der Schlosser Dittmar aus Merfeburg

Repertoire des Leipziger Stadt TheaterS Neues
Fidelio Alles Der Majoratserbe Papa hat s

erlaubt

Kirchliche Anzeige
Zn u L Frauen Freitag deu 15 November Vormit

tags 9 Uhr allgemeine Beichte und Communion Herr
Diaconus Pfanne

Zu St Ulrich Freitag den 15 November Vormittags
1t Uhr allgemeine Beichte und Communion Herr Dia
conus Schmelzer

Geborene
Morilzparochie Den 3l Juni dem Kupferschmiede

meister Neuer ein S Erdmann Carl Paul Kellner
gasse 3 Den 27 Juli dem Mühlenbauer Diede
ring eine T Auguste Wilhelmine Anna Schmeerstr 2K

Den 13 August dem Telegraphen LeilnngS Anfseher
Förster ein S Johannes Ernst Albert Julius Klaus
thor Vorstadt 5 Den 7 September dem Handarbeiter

gen enthielt Sie war verstimmt gereizt durch die stolze
Sprache des Mädchens welches arm und hülfloS in ihr
Hans gekommen dasselbe nur verlassen wollte ohne ihrer
ferneren Wohlthaten zu bedürfen

Mutter und Sohn trennten sich um sich erst mit
Mara zu einem späten eiligen Mittagessen zusammen zu
finden während welchem diese die Unterhaltung bei den am
Abend vorzustellenden Bildern festzuhalten suchte

Wieder war der Saal erleuchtet und die dort ver
sammelte Gesellschaft glänzte in Pracht und Reichthum
Die Verlobung des jungen Grafen war bekannt gemacht
die Glückwünsche empfangen wieder stand Mara in jener
Fensternische und Raden fand sich wie am vergangenen
Abend zu ihr

Ich verstehe den ersten Theil ihrer Rede Mara
waS soll es aber mit dem andern, fragte er

DaS werden Sie am Ende der Vorstellung begreifen
Sie und nur Sie weil Sie allein mich ganz kennen Ich
bedarf Ihrer Hülfe ich bitte Sie um einige hundert Gul
den nur leihweise verstehen Sie wohl ich will kein Ge
schenk Sie werden nach einem halben Jahre wohl Alles
wieder erhalten hier ist eine Adresse an diese schicken Sie
das Geld

Wie das erste Mal war sie auch jetzt bald im Gewühl
der sich zu der schönen stolzen Braut hindrängenden Menge
verschwunden Raden sah sie nicht mehr

Der Vorhang rollte auf und am Auge des Beschauers
glitten Bilder vorbei von kühnem Künstlergeiste entworfen
in lebendiger Copie vorgeführt

Die Jugend und Schönheit erkämpften und errangen
die Lorbeeren

Fortsetzung folgt

Kottwitz eine T Auguste Amalie Anna alter Markt 18
Den 16 dem Schuhmachermeister Franke ein S

Max Hanfsack 1 Den 2l dem Kaufmann Frits che
eine T Marie Elisabeth Moritzzwinger 5 Den 27
dem Maurer Wille ein S August Friedrich Richard
Herrenstraße 1 Den 28 dem Maurer Müller
eine T Caroline Auguste an der Halle 13 Den
1 October dem Ziegelmeister Schubert eine T Martha
Linna Selma Klausthor Vorstadt 11 Den 9 dem
Bahnarbeiter Stahl ein S Paul Robert Louis Spitze 36

Den 22 dem Handarbeiter Schlegel ein S Albert
Max Spitze 19 Entbindnngs Institut Den
28 October ein nnehel S Paul

Domkirche Den 15 Juli dem Schichtmeister Voigt
eine T Marie Lnise Martha gr Klausstraße 19

Katholische Kirche Den 9 October dem Schneider
meister Grospitsch ein S Paul gr Ritterg 16
Den 27 dem Steinhauer Wagen er ein S Erdmann
Wilhelm Geiststraße 38

Neumarkt Den 12 August dem Schuhmachermei
ster Wittig ein S Wilhelm Ernst Fleischergasse 4
Den 16 dem Schuhmachermeister Fröbe ein S Max
Fleischergasse 28 Den 28 dem Postsekretair Krieg

eine T Panline Margarethe Geiststraße 64 Den
24 September dem Schnhmachermeister Hellmold eine T
Clara Friederike Marie Breitestraße 37 Den
2 October dem Fabrikarbeiter Semmler ein S Julius
Carl Frau Hermann Feldstraße 2 b Den 22 dem
Fabrikarbeiter Henneberg ein S August Louis Flei
schergasse 34 Den 28 eine nnehel T Marie Emma
Breitestraße 34

Glaucha Den 26 Juli dem Handarbeiter Eich
holz eine T Emilie Anna Weingärten 2 Den
26 August dem Modelltischler Püschel ein S August
Bernhard Hermann Otto Taubengasse 2 Den
17 Sevtember dem Stellmachermeister G eb h ardt eine T
Anna Steinweg 12 Den 28 dem Handarbeiter Koch
ein S Friedrich Ernst Hirtengasse 9 Den 29 dem
Victualienwaarenhändler Fischer ein T Henriette Emilie
Oberglaucha 32 Den 2 October dem Schriftsetzer

Bernhardt eine T Bertha Glanchaische Kirche 5
Den 6 dem Schlosser Wagner eine T Clara Emilie
Luise Saalberg 23 Den 11 ein nnehel S Otto
August Saalberg 2V Den 21 dem Maurer Hansen
ein S Wilhelm Bäckergasse 4

Gestorbene
Marienparochie Den 29 October des Kaufmanns

Schoch nachgel T Amalie 37 I Tuberkulose Den
3V der Conditor Schwenke 4V I Lungenschlag
Der Klempner Dostleben ans Teuchern 32 I Lungen
schwindsucht Den 31 der Jäger Wiedemann an
Gräfenhainchen 26 I Gehirnschlag Den 1 November
des Hausknechts Ackermann T Minna 1 I Schwäche

Den 2 der Wagenkoppler Schmidt aus Diemitz
Quetschung der Brust DeS Handarbeiters Noack T
Luise 2 I Lungenentzündung Den 4 der Restaura
teur Haack 38 I Lungenschlag Den 5 des Rech
nnngs RathS Kempte Ehefrau 59 I Gehirnschlag

UlrichSparochie Den 31 October der Hausmann
Spott 55 I 8 M Lungenentzündung Des Kauf
manns Braumann Ehefrau 46 I 14 T Lungenleiden

Den 1 November des Halloren Teller nnget S
3 St Lungenschwäche Den 2 des Maschinenbauers
Knoke nachgel T Marie 2 I 11 M Hirnhautentzün
dung DeS Viehhändlers Hart mann S Carl 26 I
Lungenschwindsucht

Moritzparochie Den 31 October der Kaufmann
Kaiser 36 I Lungenleiden Den 2 November der
Tischler Aust 22 I Lungenleiden Des Handarbeiters
Schlegel S Max 16 T Krämpfe Den 3 des
Maurers Brömme unget S 6 St Schwäche Den
4 des VictualicnhändlerS Rümpler T Margarethe

Vermischtes
London 11 November Eine große über 24 Stun

den anhaltende Feuersbrunst hat die Mühlen und Getreide
speicher in der Upper Thames Street W üuor mills
total eingeäschert Die beträchtlichen dort aufgestapelten
Getreidevorräthe sind vernichtet der Schaden wird auf
166,666 Pfund Sterling geschätzt Es wurden auch meh
rere Personen beschädigt und eine kam in den Flammen um

Boston 16 November Abends Die Feuersbrunst
dauerte zwanzig Stunden Sie verbreitete sich über 76
Morgen Der Verlust übersteigt nicht 166 Millionen Dol
lars Am meisten gelitten haben Wollen Leder und
Schnittwaaren Geschäfte Truppen bewachen die Brand
stätte Die innere Börse und das PostamtSgebäude sind
zerstört die Trinity Kirche in Asche gelegt Mehrere Men
schen sind umgekommeu viele verletzt Es wurde eine
finanzielle Panik befürchtet doch telegraphirt der Finanz
Minister Boutwell aus Washington die Besorgnisse seien
unvernünftig und verspricht alle in seiner Macht stehende
Hülfe

Boston 11 November Die Feueisbrnnst ist neuer
dings um Mitternacht mit Heftigkeit ausgebrochen doch
glaubt man sie begränzen zu können Chicago und andere
Städte bieten ihre Hülfe an und überall sind Versamm
lungen znsammenzuberufen um über die Unterstützung der
Nothleidenden zu beschließen

Boston 11 November 5 Uhr Morgens Der
zweite Brandausbruch wurde bemeistert Er war durch
eine Gasexplosion veranlaßt und zerstörte weitere sechs
Speicher

In Niederösterreich sowie in Mähren ist die Rin
derpest ausgebrochen

und sorgt mütterlich für Sie es ist ja vor der Hand noch
keine Rede von Gehen warum treiben Sie Alles gleich aus
die Spitze Sie durften es nicht sein die den ersten bit
tern Tropfen in das neue Glück meiner Mutter gießt die
nach so langer Zeit des Verwaistseins eine Tochter an ihr
Herz nehmen darf

Es ist Alles umsonst Gott weiß eS daß ich nicht
undankbar bin ich wäre nie gegangen so lange ich meiner
Mutter einen einzigen frohen Augenblick bereiten konnte
Alles was ich bin und kann habe ich durch sie ihr danke
ich ein neues Leben ich hätte mein Glück dahin gegeben
für ein Wort der Liebe von der Mutter Lippen Wie die
Dinge aber nun liegen darf ich gehen und frei sein Dir
Mutter danke ich daß ich es sein kann denn bei Dir habe
ich gelernt aus eigenen Füßen zu stehen der Pinsel der
vorhin meinen zitternden Fingern entglitt er soll es sein
durch den ich fortan erwerben will dessen ein Menschenkind
bedarf um zu leben die Speise für den vergänglichen Kör
per Essen und Trinken und das Lebensbrot sür den un
vergänglichen Geist welches da ist Arbeit und der Segen
der aus ihr erwächst

Mara sank auf ihre Knieen nieder und wollte die
Hände der Gräfin küssen sie wehrte es ab und streifte
flüchtig ihre Stirn mit den Lippen

Der Kuß war nicht in Liebe gegeben Mara fühlte es
blickte auf und sagte traurig

Du bist meine Wohlthäterin der Anderen bist Du
Mutter Segne Gott ihren Eingang

Dem jungen Grasen hatte die Scene schon viel zu
lange gedauert er erhob sich an das Fenster tretend und
d Gräfin war es sehr willkommen als der Diener mit
einem Billet eintrat welches auf das Fest bezügliche Fra
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Bräune Des Oebsters Patzschke T Emma 1 M
1V T Schwäche

Stadtkrankenhaus Den 2 November der Sie
chenhäusler Handarb Zeug 71 I 10 M Lungenschlag

Domkirche Den 3 November des Postboten Keller
Wittwe 71 I 4 M 1 W k T Lungenblutung Des
Maurers Schwenk Hammer Ehefrau 38 I 1 M 2W
Lungeuleiden

Katholische Kirche Den 28 October der Kaufmann
Böning au Lengefeld Provinzial Jrrenanstalt Hierselbst
K3 I Brustfellentzündung Den 29 des Goldarbeiters
Teich mann S Hugo 3 M 0T Lungenentzündung
Den 30 des Fabrikarbeiters Berg S Ernst II IM
16 T Brouchitis Den 31 der Brauer Ol brich zu
Giebichenstein 76 I 3 T Pneumonie Den 2 No
vember der Kapellmeister Göldner 29 I Opiumver
giftung

Nenmarkt Den 1 November des Strumpfwirkers
Ströfer Wittwe 71 I Altersschwäche Den 2 des
Fabrikarbeiters Schröder Zwillingst Margarethe 3 M
Atrophie Des Werkmeisters Fuhrmann Ehefrau
48 I 4 M 5 T Tuberkulose

Glaucha Den 31 October der Kutscher Meser
36 I Kehlkopsschwindsucht Den 1 November des Mu
sikus Kahle T Minna I I 1 M 11 T Abzehrung

Polizeiliche Bestrafungen
Im Monat October sind im Wege der vorläufigen

polizeilichen Strassestsetzung folgende Strafmandate erlassen
21 Personen wegen unterlassener An oder Abmeldung

beim Einwohner Melde Anit 26 Pers wegen Umherlansen
lasfens der Hunde ohne Maulkorb oder ohne Aufsicht 24 Pers
wegen groben Unfugs 1 Pers wegen gewerbepolizeilicher
Uebertretung 1 Pers wegen Uebertretnng der Apotheker Ord
nnng 1 Pers wegen Uebertretung der Gesinde Ordnung
17 Pers wegen gewerblichen Verkehrs während des Gottes
dienstes 6 Pers wegen Bettelns und LandstreichenS 15 Pers
wegen Nichtbeschafsung eines Unterkommens 2ö Pers wegen
Uebertretung der Straßenpolizei Ordnung 8 Pers wegen
b upolizeilicher Uebertretung 7 Pers wegen FelddiebstahlS
12 Pers wegen verbotwidrigen FahrenS 1 Pers wegen
Gewerbsunzucht 1 Pers wegen Uebertretung des Eisenbahn
Polizei Reglements 5 Pers wegen nächtlichen GästesetzenS

3 Pers wegen Marklpolizei Bergehen IKPers wegen Ueber
tretung des Droschken und Dienstmanns ReglementS I Pers
wegen Annahme eines Gesellen ohne Entlassungsschein 77 Pers

wegen Uebertretung der Maaß und Gewichts Ordnung
Zusammen Z12 Strafmandate

Außerdem wurden auf Antrag der Königl Polizei
Anwaltschaft vom Königl Polizei Gericht Hierselbst 40 Straf
mandate wegen Polizei Coutraventionen erlassen und nach
stattgehabter öffentlicher mündlicher Verhandlung vernrtheilt

l wegen groben Unfugs 1 Pers zu 1 Thlr 3 Pers
zu 2 Thlr 1 Pers zu I Woche Haft 2 Pers zu 14 Tagen
Haft 2 wegen gewerblichen Verkehrs während des Got
tesdienstes 1 Pers zu 15 Sgr 1 Pers zu 1 Thlr
3 wegen Umherlausenlafsens der Hunde ohne Maulkorb 1 Pers
zu 10 Sgr Z Pers zu 1 Thlr 4 wegen Uebertretung
der Straßenpolizei Ordnung 1 Pers zu 1 Thlr 1 Pers zu
2 Thlr 1 Pers zu S Thlr 5 wegen Stempel Eontra
vention 5 Pers zu 1 Thlr 20 Sgr 2 Pers zu 2 Thlr
1 Pers zu 12 Thlr K wegen Chausseepolizei Eontra
vention 1 Pers zu einem Verweis 1 Pers zu 5 Thlr
7 wegen unterlassener Anmeldung zur Krankenkasse 1 Pers
zu 1 Thlr 8 wegen KahnsahrenS an einer polizeilich
verbotenen Stelle des Flusses 1 Pers zu 10 Sgr
ö wegen AbHaltens von Tanz ohne Erlaubniß im wiederholten
Rückfall 1 Pers in K Fällen zu je 10 Thlr und in einem
Fall zu 20 Thlr 10 wegen Felddiebstahls 2 Prs zu
tü Sgr 2 Pers zu 2 Thlr 1 Pers zu Z Thlr 1 Pers zu
5 Thlr 11 wegen Feldpolizei Eontravention 1 Pers zu
10 Sgr 12 wegen Unterlassung polizeilich vorgeschrie
bener Desinsection 1 Pers zu 15 Sgr 13 wegen
Thierquälerei 1 Pers zu 3 Wochen Haft 14 wegen
Uebertretung deS Eisenbahnpolizei Reglements 1 Pers zu
15 Sgr 15 wegen Uebertretung des Droschken Regle
ments 1 Pers zu 10 Sgr 2 Pers zu 15 Sgr 1 Pers zu
1 Thlr IK wegen Nichtbeschafsung eines Unterkommens
1 Pers zu 1 Woche Haft 7 wegen Trunksucht 1 Pers
zu 1 Tag Haft iI8 wegen Bettelns 1 Pers zu 1 Woche
Haft 19 wegen Bettelns und Landstreichens Nicht
besolgung der Zwangs Reiseroute 1 Pers zu 14 Tagen
1 Pers zu 4 Wochen 1 Pers zu 6 Wochen und jede Deten
tion im Arbeitshause Summa 49 Personen

Außerdem sind 12 Knaben wegen Unfugs auf der
Straße nnd Beschädigung der Promenaden Anlagen im Wege
der Schuldisciplin bestrast

Sprechsaal
Einsender dieses erlaubt sich die städtische Verschöne

rungS Commission auf eine Nase aufmerksam zu machen
verwahrt sich aber entschieden dagegen eine solche ertheilen
oder mit derselben auf dieselben drücken zu wollen Besagte
Nase ist nicht da bekannte Riechorgan sondern jene häß
liche 4 Fuß breite Mauer Nase welche vom Martinsberge
ausgehend an der Ost Seite des Post Gebäude bis zum
Platze vor demselben viele Ellen lang herunter ragt

Ob diese unschöne Nase der Stadt oder der Post erb
und eigenthümlich angehört weiß Einsender nicht Unter
allen Umständen scheint es aber nicht blo aus ästhetischen
sondern auch aus NützlichkeitS Gründen geboten dieselbe zu
beseitigen Einen Zweck hat die Mauer nicht da sie nichts
einfriedigt

Ihre Umgehung verlängert aber den Weg der vom
Martinsberge zum Postschalter Eilenden um viele hundert
Nasenlängen Einsender hatte kürzlich Gelegenheit einen

Jungen ju bewundern der ei zweiter Harras

der kühne Springer um den Umweg zu vermeiden sich
wie ein Pfeil über die Mauer schwang Fällt dieselbe wie
vielfach und namentlich auch von den Neuanbauern auf dem
Martinsberge gewünscht wird so würde natürlich um die
Anlagen zu schonen eine bequeme Treppe den nächsten Weg
zur Post vermitteln müssen Das nöthige Material würde
die abzubrechende Mauer vielleicht selbst liefern

Einsender lebt der stillen Hoffnung sich wenn er
die Augen auf diese Nase zu richten bat weder den
Mund verbrannt noch tauben Ohren gepredigt zu haben

Provinz
Magdeburg 19 November Wie wir aus sicher

ster Quelle erfahren ist dem Oberpräsidenten z D v Witz
leben vor der osficiellen Benachrichtigung über seine Ver
setzung in den Ruhestand von keiner höheren Stelle irgend
eine mündliche oder briefliche Mittheilung zugegangen welche
in Form einer Mißbilligung oder Warnung oder sonst wie
eine Andeutung der in Folge seiner Abstimmungen im
Herrenhause in den Tagen vom 25 bis 31 v Mls be
vorstehenden gegen ihn persönlich gerichteten Maßregeln
enthalten hätte Alle ehrenhafte Blätter welche dem ent
gegenstehende Mittheilungen gebracht haben ersuchen wir
deshalb im Interesse der Wahrheit um Ausnahme des Vor

stehenden Magdeb EorrespNeustadt bei Magdeburg den 9 Nov Einer der
hiesigen Elementarlehrer hat sich heimlich entfernt und
zwar wie wir aus sicherer Quelle erfahren weil er seinen
MittagStisch nicht hat bezahlen können ES ist dies ein
schlagender wie beklagenswerther Beweis wie noth eS thut
daß die Lehrergehälter nachhaltig aufgebessert werden Zwei
Lehrer sind schon vor einiger Zeit aus demselben Grunde
zu anderen Berufsarten übergegangen Nach einer späte
ren Berichtigung in der Magdeb Ztg hat sich jener Lehrer
noch aus anderen Gründen entfernt Magd Z

Aus dem Reg Bez Merseburg Die Vorarbeiten
welche die MagdeburgHatberstädter Eisenbahn Verwa tung
behuf Herstellung einer directen Eisenbahn Verbindung
Magdeburg Erfurt vernehmen läßt werden mit einer sol
chen Energie und Sachkunde betrieben daß man schon
binnen wenigen Wochen damit fix und fertig fein wird
Nicht weniger als 8 dirigirende Ingenieure arbeiten an
verschiedenen Punkten der projectirten Linie Die städ
tischen Behörden in Kösen haben abermals den Lehrern der
dasigen Volksschule Gehaltszulagen von 50 resp 25 Thlrn
bewilligt Entsprechende Zulagen erhielt auch da andere
städtische Beamten resp Unterbeamtenpersonal

Eckartsberga 7 November Abermals sind in
hiesiger Gegend die Pocken auSgebrochen und zwar in ziem
lich ernster Art Die jetzt vorgekommenen Erkrankungen
verliefen meist tödtlich

Thüringisch Sächsischer GeschichtS
und AlterthumSvereiu

Halle 9 November Unser historischer Verein hat
schon eit mehreren Jahren die frühere lokale enge Begren
zung seiner Studien fallen lassen und bei seinen Arbeiten
sich auch mit historischen Zuständen beschäftigt die den ver
schiedensten Zeiten und Theilen der deutschen Geschichte
angehören namentlich aber ist stets Werth darauf gelegt
worden mit liebevoller Theilnahme großen Gedenktagen
der nationalen Geschichte zu folgen ES war die Ab
sicht des Präsidiums gewesen in der ersten winterlichen
Monatsversammlung die reiche historische Litteratur zu
behandeln welche die hundertjährige Wiederkehr der Jah
restage der Wiedergewinnung West Preußens ins Leben
gerufen hat Aeußere Hindernisse machten die für dies
mal unmöglich Dafür gab nun die Anregung unseres
gelehrten Mitbürgers Dr C G Schwetfchke den An
laß an Stelle der gewöhnlichen Monatssitzung die Arbeiten
des Winters mit einer Sitzung zu eröffnen welche weil
durch die Erinnerung an die am 8 November 1572 erfolgte
Geburt des Kurfürsten Johann Sigismund historisch
geweiht einen festlichen Charakter zu tragen be
stimmt war

Die Festschrift deS Dr Schwetfchke die histori
schen Ausführungen in der Hallischen Zeitung die Ein
ladungen in den Zeitungen unserer Stadt hatten in weite
ren Kreisen die öffentliche Theilnahme erweckt In freund
licher Sympathie mit den Interessen des Verein hatten
am 8 November die königliche Militärbehörde aus der Mo
ritzburg der Geburtsstätte Johann SigiSmundS und der Vor
stand der Loge aus dem Jägerberge Flaggen aufziehen las
sen wenn wir recht unterrichtet sind so wurde auch im
Fürstenthale vor drei Jahrhunderten dem fürstlichen Gar
ten der in der Moritzburg residirenden Hohenzollern
geflaggt Und am 8 November versammelten sich 7 Uhr
Abends eine außerordentlich große Zahl von Mitgliedern
deS Vereins und andere unserer Mitbürger aus allen Stän
den in den oberen Räumen de Jägerberge

Einer Ansprache des Vorsitzenden Prof vr Dümm
ler folgte der erste Festvorlrag Prof Hertzberg schil
derte die Persönlichkeit deS Kurfürsten Johann Sigis
mund und namentlich die historische Bedeutung seiner
Regierung Die glückliche Wiedergewinnung der politischen
Chancen für Brandenburg die einst Joachim I verloren
hatte die Erwerbung rheinisch westphälischer Provinzen
die Vereinigung Ostpreußens mit Brandenburg der nicht
aus politischen sondern au tief innerlichen Gründen aus schwe
ren GewissenSkämpsen hervorgegangene Uebertritt dieses Kur

fürsten zur reformirten Confcffion die Bedeutung aller
dieser Dinge für die Weltstellung des brandenburgisch preu

ßischen Staates und die Kirchmpolitik der Hohenzol
lern die dann unter Kurfürst Friedrich Wilhelm zu ihrer
vollen Geltung kam dieses war der wesentliche Inhalt
dieses Vertrags

Den zweiten Vortrag hielt Vr C G Schwetfchke
Derselbe als ausgezeichneter Kenner der alt hallischen
Geschichte und speciell der Moritzburg verbreitete sich
zuerst ül er die damaligen lokalen Zustände der als pracht
volles Fürstcnschloß und starke Festung damals gleichmäßig
berühmten Moritzburg auch die Jägerei auf dem nach ihr
jetzt benannten Jägerberge wurde näher geschildert

Weiter anknüpfend an die astrologische Deutung der
durch Thcho de Brahe zuerst enideckten Kassiopeja Loristel
lation bei Johann Sigismund s Geburt des brandenbur
gischen Glückssterns des Wundersterns der wie uns
Herr vr Brieger mittheilt übrigens von anderen Zeit
genossen auch auf schwere kriegerische Ereignisse in den
Grenzländern Deutschlands gedeutet worden ist, ging
der Redner über auf die Liebhaberei dieser und der folgen
den Zeiten des 17 Jahrhunderts für astrologische Schwin
deleien und Prophezeiungen Für Halle interessant ist
es daß wie vr Schwetfchke aus mehreren neuer
dings in Flensburg erkauften alten Höllischen Kalendern
vom I 1664 mittheilen konnte die bei Fritz Saatfeld ge
druckt und von dem Wundarzt und Astronomen in Delitzsch
Paul HintzschiuS herausgegeben waren noch Ilange nach
dem Westphälischen Frieden in Halle Volkskalender erschie
nen welche ganz entsprechend den in der letzten som
merlichen Sitzung des Vereins durch Consistorialralh
Drhander mitgetheilten polemischen Reden Andreas Schu
bert s gegen solches Treiben die Astrologie bis in die
harmlosesten und einfachsten Geschäfte des Alltagslebens
hinein verwertheten

Nachdem vr Schwetfchke seine Rede mit einem
patriotisch kraftvollem Schlußwort beendigt hatte theilte
Dr Opel verschiedene ganz neue archivalische Entde
ckungen mit die er auf einer wisseuschafltlchen Reife nach
Wien und München gemacht hatte Für Halle und des
sen schwere LeidenSzeit im 30 jährigen Kriege wichtig ist die
Entdeckung daß 1625 und 1626 bei Wallcnslein s Okku
pation deS Stistes Magdeburg die Stadt Halle allerdings
nicht durch massenhasie Einquartierung in Halle selbst
kommandirte der Italiener Sciolacca wohl aber durch
schwere KriegSsteuern gedrückt wurde und daß Versuche
des Hallischeu Rathes zuerst bei Wallenstein dann bei
Kaiser Ferdinand II finanzielle Erleichterungen zu erzielen

trotz einer freundlichen Antwort des Kaisers aus Wien
durch den groben Herzog von Friedland durch Einsperrung
des Rathes aus der Moritzburg und schwere Geldbußen
bestraft wurden Ein Münchener Aktenstück welche
Onno Klopp s Behauptung der schwedische General
Falkenberg und die Paneiwuth in Magdeburg trage die
wahre Schuld von Magdeburg Zerstörung im 30jährigen
Kriege zu bestätigen scheint bedarf zunächst noch näherer
Prüfung

An die Verhandlungen der Versammlung schloß sich
dann ein festliches Mahl

Nach Schluß der Redaction eingetroffen
Berlin 12 November Der Landtag ist heute durch

den KrigSminister Grafen v Roon eröffnet worden Neben
den bereits früher mitgetheilten Gesetzentwürfen werden noch
vorgelegt werden Entwürfe betr die Herabsetzung der Ein
kommen und Klassensteuer und ferner die Beziehungen des
Staates zu den Religionsgesellschaften

Die Hauptaufgabe aber sei die Umgestaltung der bis
herigen Kreiseinrichtungen Die Kreisordnungsvorlage
werde unter Festhaltung der in dem früheren EntWurfe
enthaltenen Principien wieder eingebracht werden und sei
die Regierung zur Lösung dieser Aufgabe durch alle ver
fassungsmäßigen Mittel sest entschlossen

Taubstummen Anstalt
Für folgende Liebesgaben einzelner Wohlthäter herz

lichen Dank Von H P v R 1 Bon dem entschla
fener Hrn Nadlermeister Henfel 100 Legat Hr Eons
R G in Giebichenstein 2 Vom 2 SchiedSamtSbezirk
auS Vergleich E G 2 Ungen 3 Vom 7
SchiedSamtSbezirk ans Verhandlung S W 2 Klotz

Vörseu Bersammluug in Halle am 12 Nov 1872
Gelreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 ilo bei schwachem Geschäft preishallend 80 84 Thlr
sein bi 85 Thlr bezahlt

Roggen 1000 Kilo Verkehr nur sllr dringlichsten Konsum Preise
ohne Aenderung neuer KL 64 Thlr bez alter 56 dS Thlr
zu notiren

Gerste 1000 Kilo unverändert seine Theval 66 Thlr bezahlt a,d
gerste 57 bS Thlr ordinär und dunkler SS 7 Thlr zu
notiren

Gerstenmalz 50 Kilo bei sich mehrendem Angebot und Mangel au
Nachfrage in matter Haltung

Haser 1000 Kilo preishaltend 47 50 Thlr bezahlt
Hülsensrilchte 1000 Kilo nicht gehandelt
Mai 1000 Kilo SS Thlr
Lupinen 1000 Kilo 44 Thlr zu notiren
Kümmel 50 Kilo 10 10 Thlr bezahlt
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 106 107 Thlr bez Dotier 90 Thlr

bezahlt
Stärte 50 Kilo bei unveränderten Preisen in fester Haltung 9 /,Thlr

incl bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pTt fest loco Kartoffel 13 Thlr Rüben

ohne Handel
Preßhese 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo fester II Thlr gefordert 11 Thlr geboten
Prima Solaröl 50 Kilo sehr fest Abgeber halten auf Höhere Preise

S Thlr incl bezahlt
Petroleum deutsche 50 Kilo zuletzt loco 6 Thlr incl bezahlt
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Rübensyrup 50 Kilo 4V Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo lKirschen 50 Kilo gehandelt
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 15 16 Thlr bezahlt Brenn 10

bi 11 Thlr bezahlt
Oelkuche 50 Kilo loco hiesige 2 /i Thlr bezahlt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen 1 2 Thlr bezahlt
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Aufforderung

Der Mtuister des Inner
I V gez Ritter

Unter Bezugnahme auf den I 21 des Gesetzes vom 11 Mai 1831 Gesetz Samm
lung Seite 362 werden alle Diejenigen welche ihre Ansprüche auf Vergütung der während
des mobilen Zustandes der Armee in den Monaten Juli 187t bis einschließlich Juni 1871
von ihnen bewirkten Kriegsleistungen noch nicht angemeldet haben hierdurch aufgefordert
dieselben innerhalb einer präklusivischeu Frist von drei Monaten vom Tage der ersten
Publication gegenwärtiger Aufforderung durch das betreffende Amtsblatt an gerechnet bei
dem zuständigen Landrathe in der Provinz Hannover bei dem Kreis Hauptmami und in den
Hohenzollernfchen Landen bei dem Oberamtmann unter Vorlegung der nöthigen Bescheini
gungen anzumelden

Die bis zum Ablauf der Präclufivfrist nicht angemeldeten Ansprüche sind nach der
angezogenen Gesetzesstelle von jeder Befriedigung ausgeschlossen

Berlin den 21 September 1872
Der Kriegs Minister Der Finanz Minister

gez v Roon gez Camphausen
Sehr schöne

siltzmielmete Aickmien
sind soeben eingetroffen

Kl

Z5

ei in U rln liiulii MLMlli
vsrlwukd

l vlpiijsvriiw II
Gasschläuche

in bester Qualität empfiehlt

Stearinöl u Putzpulver
zum Putzen von Messing Gegenständen ferner

Wiener Kalk n Prager Putzsteine
zum Putzen von Gold Silber Messing und
Stahl ferner zum Poliren der Spiegel und
Fensterscheiben

Messcrputzstcine
zum Putzen der Messer n Gabeln empfiehlt

gr Steinstratze 6

Messingene Plätten
Bügeleisen
Brennscheeren billigst bei

gr Steinstratze 12

s

I Alltheil Loose
l Zllajft l t7 M ch Lotterie
versendet gegen baar 13 k

3 V 17 V 211 v Itakn in Berl in Je rusal cmerstr 11

In einer größeren Provinzial Stadt ist ein
seit mehr als öl Jahren bestehendes blühendes
Material Geschäft Umstände halber unter
den vortheilhaftesten Bedingungen zu verkaufen
und zu Neujahr oder zu Ostern zu übergeben
Die Herren Hofsmann H MertenS in Halle
sind bereit nähere Auskunft zu ertheilen

Kartoffelschurpe
ein vorzügliches Viehsmier ist in beliebigen
Posten abzulassen in der Karloffelstärkesabrik

Oberglancha 2

Oberröbl Briquettes u Natzpretzsteiue
Zwtckaner Steinkohlen liefert in LowryS
nnd Fuhren frei Haus

KölNgSltr 2
Ein gut erhaltenes Pianosorte ist billig

zu verkaufen gr S andberg 13
Eine Mähmaschine und Schrank mit

Aussatz ist billig zu verkaufen Zu erfragen
Gerber S Restau ration Lei pzigerplatz 4

Dauerh Sopha S stehen zu verk Geiststr 29

Hühnerhähne n Kaninchen verk Unterberg S
Ein grotzer Hundewagev zu verkaufen

Zu erfragen gr Ul rich sstraße 28 im Keller

grofze n kleine Landschweine stehen
Heute bis Freitag zum Verkauf im gold
Pflug in Halle

nel a Naumbnrg all a AlSlebe n
Speise u Futterkartoffeln verk Geiststr 43

Line wenig gebrauchte strate ist billig zu

haben Dachritzgasse 10 1 Tr
34 Breitestrake 34

Lumpeu Knochen alte Metalle neue
Tuchschnitte kauft fortwährend zum hoch

sten Preis vLumpen Knochen alte Metalle ic
kaust forlwährend z m höchsten Preise

III 6 Vreitestinhe
U s l nung ges aller Markt 7 im H

Auser l ager

8vi Iener liüixlei
In II n rl eii u Lrelten

ei l sehlen zu billigsteil festen preisen

V UM K

schürzen besterOnalität

104

empfiehlt Arbeitshemden von kernigem Hand
garn Leinen blaue leiueue Blouse leinene

Ein nicht zu junges Dienstmädchen wird
15 d M gesucht Louisenstr 19 1 Tr
Eine anst Aufwartung wird gesucht

Bahuhofsstr 2 1 Tr
Ein ordentl mit guten Zeugnissen versehe

nes Mädchen sucht bis zum 1 Jan Stellung
bei einer anst Herrschast Zu erfragen

gr Rittergasse 17
Ein nicht zu junges anst Mädchen mit g

Att in Küche u Hausarb erf f recht bald
St d Fr Gnljayr kl Märkerstr 19

Eiue Frau sucht Beschäftigung im Ausbes
sern Zu erfragen

gr Rlttergasse 2 iin Hofe links

In prnelltvvUvr lju I tSt
lltele 4 A oder Kerl Esse

eltvn ekkinv jn lItZit
ZUetor 4 oder bert Esse 3

smxkiz Ieii in Arosson artisn

I säsnclsr Loks
ur uk 2 oktell bitte

Getragene Kleidungsstücke
gebrauchte Möbel Betten u dgl kaufe ich
ortwährend zu höchsten Preisen Gefällige

Adressen bitte zu senden an F Fischer
Mühlgraben 6 vis a vi Zabels Bad

Zwei Wohnungen 299 und 199 per
1 Januar eine Wohnung a 159 per
1 April n I frei Näheres Mühlgraben 1

Stuben 1 K u Zubehör sofort oder
1 Januar zu vermielhen kl Berlin 1

Herrsch Wohnung best in 5 Zimmern
ver ch K u Z 1 April k J z verm Kirchthor

Eine freundl möbl St u K vom 1 Dec
an 1 anst Hrn zu verm Martinsgasse 12,11

Em ruhiges sauber möbt Parterre Zimmer
mit Bett ist zu vermiethen und sofort zu be
ziehen nahe dem Rathswerver 3 a

Freundl möbl üstube u Kammer zum 1
December zu bez KönigSsir 38 Näh part

Em anst Mädchen kann Wohnung finveii
Luckengaffe 16 3 Tr

Anst Schlä fs t Mi ttelstr 4 Hof 1 Tr r
Schtafstelle mll Ko st Kar zerpl an 1 p
Anst S chläfst off en Näh Exped
Eine herrschaftliche Wohnung wird

Ostern zu miethen gesucht Adr unter
tR I bittet mau in der Exped des
Blattes niederzulegen

Eine einzelne Stube wird von einem jungen
Manne sofort zu beziehen gesucht Bitte Adr
unter L M n der tsxpev niederzulegen

zur Gründung und Vollendung eines
Deutschen ranken Pensionats sür Civil
und Militär Friedrich Wilhelm Stif
tung sowie zum Besten der Kaiser Wil
helm Stiftung sür deutsche Invaliden und
andere wohllyatige gemeinnützige Anstalten

ISMtt Gewinne
bestehend

1 in Geschenken fürstlicher Personen
2 in Gegenständen die ans dem Erlöse

der Lotterie angeschafft

3 in den der Lotterie von Vereinen und
Privatpersonen zugehenden Geschenken

Die Ziehung findet im Laufe des
Jahres 1872 iu Berlin statt

Das ganze Loos kostet 1 H und sind zu
haben

in Halle a d S
bei Theodor Heime Franckensstraße 1
in Rudolf Moffe s Annoncen Expedition

gr Berlin 11

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Am 11 d M entschlief sanft und uner
wartet unsere gute Mutter und Schwieger
mutter Frau W Drenckmann

Die Hinterbliebenen

An G in Nr 265
Was wissen wir wie dieses Referat Du

konntest schreiben

Wir wissen das nur daß wir Dir die Ant
wort schuldig bleiben

Die vierstimmigen Kleinigkeiten

Knpserdrehspähne
werden zu kaufen gewünscht im

chemischen Institut Mühlpforte 2
Alte chuhe u Stieseln kauft kl Märkerstr 19

Buchführung
Mitte Januar eröffne ich noch einen

zweiten Eursus der dopp ital Buch
führung sowie der damit verbundenen
Comptoir Arbeiten und nehme An
meldungen hierzu schon jetzt Mittags
von 1 2 Uhr entgegen

8 Rathh ausgaffe 8

2 junge Kanfleute suchen eine nett möbl
große oder 2 kleine Stuben in der Nähe des
Bahnhofes zum 1 December Adr unter
B H ü in der Lzcped d Bl

Verloren wurden gestern Abend gegen
Uhr vom Bahnhof bis Merseb Ehauffee

2 Pferdedecken gez Fr Knoche Gegen
gute Bel abz bei Ziegler Kuhgaff e 3

Ein eisern Kut er verl abzug Geiststr 43
Schippe gefunden Öberglaucha 17

Schuhmacher gesucht
Gute Herrenarbeiter sowie 2 fleißige Arbeiter
auf englische Maschinenarbeit gegen hohen
Lohn wollen sich melden
Englische Schuhfabrik gr Steinstr 17

Einen tücht Tischler s kl KlanSstr k
Ein guter Möbeltischler aus Äccordarbeit

wird gesucht bei Meuzel alte Promeu 29
Öberglaucha 2 wird ein Fabrikarbeiter

gesucht

Einen ordentl Lausburschen verlangt

Kochmamsell Köchiuueu Hans uud
Stubenmädchen erhalten sofort angenehme
Stellen durchs Comptoir von

Frau Deparade gr Schlamm 19b
Eine gut empfohlene Kinderfrau wird zur

Pflege eines einjährigen Kindes nach außer
halb gesucht Meldungen Weidenplan 7

Ein in der Küche erfahrenes Mädchen wird
nach außerhalb zu miethen gesucht Auskunft
giebt Kirchhofs Mühl pforte 2

Mn anst Mädchen f ein öenie ein
Kindermädchen znm 15 d M gesucht
Mädchen mit gut Attest zum 1 Dec u
I Jan ges durch das Compt v Gmma
Lerche gold Sting

uristisoüsr Verein
Zlittvoeli ävn 13 Xovenidvr

HItRIINx II

Die seidene Mütze welche Sie vom Ofen
rohr in Bellevue nahmen übersenden Sie mir
gefälligst nach WilhelmSstr 4 sonst

Ueber gegenseitige Beleidigung haben sich
versöhnt Lorenz u G Fraucke

Ich warne Jedermann meiner Frau geb
Weidner aus meinen Namen zu borgen IN
dem ich keine Zahlung leiste

Friedrich Krickemeier

I

MittwochZden 13 November
fiebenteS Kränzchen im Abonnement

RathhauSgasse 7
Mittwoch Abend

Zl v turtlv
Dresdener Waldschlöszchen ff

empfiehlt r 4 Ulttllvr
Stadt Theater

Mittwoch den 13 November
29 Vorstellung im 1 Abonnement

Der Jesuit und sein Zögling
Jntriguen Lustspiel in 4 Acten von Schreiber

Mzemeinei 8M mi VmedW Vmiii 2 i Ilslie 8
Ei lljetrage le Zeuosseuschast

Zur außerordentlichen General Versammlung auf
Freitag den 13 November er Abends 8 Uhr

im Tunnet der Kaiser Mithefms Halle werden die Veremsmitglieder
hierdurch eingeladen

Tagesordnung 1 Wahl des Buchhalters
2 Antrag auf Erhöhung der Gehälter de KafsirerS u Buchhalters

Halle a S den 12 November 1872 vr
I A Fr Müller Vorsitzender

Mittwoch den 13 November
Die schöne Galathee Operette m l Äct uou My enrion ZNusck uou Suimi

Vorher Musikalisches Allerlei

ZI Restauration Domplatz
Heute Mittwoch früh 9 Uhr Wellfleisch

Bier u Dölluitzer Gose fein

Die Restauration snr
Saal Schloß Actieu ömbrmlerci i Giebichenkein

bei Halle a S
empfiehlt ihre schonen Winter Lokalitäten dem geeinten Publikum ur
gefälligen fleißigen Benutzung Bier jetzt hochfein U

skllr di R darti v verantwortlich O iftislram n, t r mhdruck k Wai tichans,
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